
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

RECYCLING in Todtnau

Juni 2024

01.06. Grünabfallannahme
 Todtnauberg 
17.06. Gelber Sack
29.06. Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 
Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort
• Glascontainer 
•  Dauernde Wertstoffannahme: 

Recyclinghof in Schönau (Schönen-
buchen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Stadt Todtnau
Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 5. Juni 2024 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal 
(Zimmer-Nr. 2.4) eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung statt. Hierzu wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. Die 
Tagesordnung ist an der Anschlagtafel 
ausgehängt und kann unter www.todt 
nau.de eingesehen werden.
Todtnau, den 31. Mai 2024
Stadt Todtnau
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Stadt Todtnau
Verhalten in der Natur: Besondere Rücksichtnahme beim Be-
treten von Wald und Wiesen/Weiden im Frühjahr und Sommer
In unserem dicht besiedelten Land re-
geln verschiedene Gesetze das Verhalten 
in der Natur und schränken das grund-
sätzliche Betretungsrecht teilweise ein 
bzw. verpflichten jedermann, auf die 
Belange der natürlichen Lebensgemein-
schaften oder auch von Nutzungsbe-
rechtigten (z.B. Landwirte, Eigentümer, 
Jagdausübungsberechtigte) Rücksicht zu 
nehmen (§ 51 Naturschutzgesetz, § 37 
Waldgesetz).
Da es durch das Fehlverhalten Einzelner 
– meist ungewollt und aus Gedankenlo-
sigkeit oder Unkenntnis – immer wieder 
zu Zwischenfällen kommt, die für die 
Wildtiere auch tödliche Folgen haben 
können oder die zu erheblichen Beein-
trächtigungen der landwirtschaftlichen 
Nutzung führen, informieren wir nach-
folgend über einige Zusammenhänge 
und Verhaltensregeln: 

• Instinktiv flüchten Wildtiere bei Stö-
rungen durch Menschen und insbeson-
dere Hunde, wodurch sie unter Umstän-
den lebensnotwendige Energiereserven 
verbrauchen (im Winter) oder vom Auf-
zucht-/Brutgeschäft abgehalten werden 
(im Frühjahr/Sommer)! 
• Hochträchtige Tiere (i.d.R. im Früh-
jahr/Frühsommer) sind nur einge-
schränkt fluchtfähig und können des-
halb leicht Opfer von wildernden 
Hunden werden.

• Beliebte Verstecke für den Nachwuchs, 
z.B. von Rehen und Hasen, befinden sich 
nicht nur im Wald, sondern oft auch im 
hohen Gras von Wiesen und Weiden, 
wo am Boden und in Gebüschen zudem 
viele Vogelarten nisten.  Die abgelegten 
Jungtiere befinden sich dabei nicht sel-
ten auch an stark begangenen Wander-
wegen. Bitte berühren Sie ggf. gefundene 
Jungtiere keinesfalls!
• Ein großes Ärgernis für viele Landwir-
te ist niedergetrampeltes Heugras, mit 
Hundekot verunreinigtes Grünfutter/
Heu oder auch liegengebliebene Ap-
portierstöckchen, die Erntemaschinen 
beschädigen können –  leider kommt es 
trotz einschlägiger gesetzlicher Regelun-
gen alljährlich zu solchen Problemen. 
• In den Naturschutzgebieten gibt es z.T. 
auch weitergehende Einschränkungen, 
insbesondere dürfen die Wege nicht ver-
lassen werden. 
Aus den genannten Gründen werden 
Naturbesucher gebeten, generell auf 
den markierten Wegen zu bleiben 
und nicht querfeldein zu gehen oder 
dort mit dem Fahrrad zu fahren (auch 
lediglich der Holzabfuhr dienende 
Rückewege sollten gemieden werden). 

Todtnau, den 31. Mai 2024  
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Bekanntmachung

Todtnauberg
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 4. Juni 2024 findet 
um 19.00 Uhr die nächste Ortschafts-
ratssitzung im Kurhaus in Todtnauberg 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 

Nr. 22 Freitag, den 31. Mai 2024 74. Jahrgang
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Stadt Todtnau        
Bürgermeister Oliver Fiedel neuer Aufsichtsratsvorsitzender 
der Baugenossenschaft Todtnau eG
In der Mitgliederversammlung der Bau-
genossen von Todtnau, die kürzlich 
stattgefunden hat, wurde Bürgermeister 
Oliver Fiedel einstimmig zum Vorsit-
zenden der Genossenschaft gewählt. Er 
folgt Andreas Wiesner, ehemaliger Bür-
germeister der Stadt Todtnau, der von 
2000 bis 2023 das Amt des Vorsitzenden 
innehatte.
Der geschäftsführende Vorstand des Un-
ternehmens, Gerhard Kaiser, konnte im 
Geschäftsbericht nur über Positives für 
2023 berichten. Es konnte ein Bilanz-
gewinn von 30.534,86 € erwirtschaftet 
werden, der nach einstimmigem Be-
schluss der Anwesenden in die freien 
Rücklagen gebucht wird. Damit verfügt 
die Genossenschaft über ein Eigenkapi-
tal von annähernd 1,6 Millionen Euro, 
was einer Quote von 44 % der Bilanz-
summe entspricht.
Aufgrund der erheblichen Investitionen 
in das Nahwärmenetz (weitere Objekte 
wurden angeschlossen) hat sich aller-
dings der Gewinn im Vergleich zum 
Vorjahr deutlich reduziert. Auffallend 
war die hohe Mieterfluktuation – im 
Durchschnitt fand ein Mieterwechsel 
pro Monat statt. Mitglied Max Kröger 

bedankte sich beim Gremium, und sein 
Entlastungsvorschlag wurde ebenfalls 
ohne Gegenstimmen von den Mitglie-
dern angenommen.
Werner Becker, seit 1996 Mitglied im 
Aufsichtsrat, gab sein Posten ab, und als 
Nachfolger wurde Tobias Moser gewählt. 
Kaiser würdigte die Dienste von Becker 
unter Überreichung eines persönlichen 
Präsents. Jürgen Franz, Stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender,  wurde für 
weitere drei Jahre im Amt bestätigt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Ha-
rald Schwald mit einer Präsentübergabe 
geehrt.
Einstimmig gewählt in den Aufsichtsrat 
wurde Bürgermeister Oliver Fiedel. Kai-
ser bedankte sich für seine Bereitschaft, 
die Entwicklung der Baugenossenschaft 
für die kommenden Jahre zu begleiten.
Die Amtsperiode des geschäftsführen-
den Vorstandes Gerhard Kaiser läuft 
zum 31. Dezember 2024 ab. Die Stelle 
wurde im Herbst 2023 ausgeschrieben, 
woraufhin sich zwei Bewerber gemeldet 
hatten. Der Aufsichtsrat hatte sich in sei-
ner Sitzung vom März 2024 eingehend 
mit der Situation beschäftigt, mit dem 
Ergebnis, dass u.a. aus Kostengründen 

der bisherige geschäftsführende Vor-
stand seine Amtszeit verlängert, aber 
zeitnah weitere Ausschreibungen und 
Verhandlungen geführt werden. Auch 
eine Fusion könnte mittelfristig in Er-
wägung gezogen werden.
Unter „Verschiedenes“ erfolgte die Ein-
ladung zum „Brunnen- und Bänklefest“ 
auf der Oberen Schöne am 22. Juni 2024.
Rege Diskussion entfachte die Proble-
matik des Cannabiskonsums im Bereich 
von Miethäusern. Hier wird darüber 
nachgedacht, ein generelles Verbot in 
die Hausordnung aufzunehmen, was 
aber juristisch zweifelhaft ist.
Zum Schluss der Versammlung über-
gab Kaiser das Wort an den neuen Auf-
sichtsratsvorsitzenden Oliver Fiedel, der 
sich zum einen lobend über den guten 
Zustand der Miethäuser der Genossen-
schaft äußerte und gleichzeitig auch die 
Vorteile der Selbstständigkeit des Unter-
nehmens hervorhob. Auf eine Nachfrage 
aus der Versammlung betonte er die Zu-
verlässigkeit der EOW hinsichtlich der 
Belieferung aller angeschlossenen Ob-
jekte mit Nahwärme. Nach rund einer 
Stunde konnte er die sehr harmonisch 
verlaufene Versammlung schließen.

V.l.n.r.: Tobias Moser  (neuer Aufsichtsrat), Werner Becker (ehemaliger Aufsichtsrat). Nikolai Gutmann (Aufsichtsrat), Harald Lais  
(Aufsichtsrat), Christoph Wetzel (Schriftführer, Aufsichtsrat), Gerhard Kaiser (Geschäftsführender Vorstand), Annette Frankenberger 
(ehrenamtliche Vorständin), Bürgermeister Oliver Fiedel (neuer Aufsichtsratsvorsitzender)
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Sonntag, 02.06.24 
in Todtnau: 
10.00  Gottesdienst  
  mit Frau Prädikantin Ruth Schwald 
 
Am 1. und 2. Juni 2024 macht die Kirchengemeinde 
Schönau einen Gemeindeausflug zur Schweizer 
Partnergemeinde „Schönau“ in Thun. Der Ausflug für die 
mehr als 20 Gemeindemitglieder ist bereits organisiert. 
Wer aber trotzdem noch mitmöchte und seine oder ihre 
Anreise selbst organisieren kann, ist herzlich eingeladen 
in die reformierte Kirche Schönau, Bürglenstrasse 15, 
3600 Thun am Samstag, den 1. Juni 2024 um 19.30 Uhr 
zum Konzert mit der Mandelzweigband und dem 
Gospelchor sowie am Sonntag, den 2. Juni 2024 um 11.00 
Uhr zum Gottesdienst mit Pfarrerin Silvia Junger und 
Christine Würzberg sowie den Musik-Ensembles. 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 09.06.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst  
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.“ 
     Lk 10,16a 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche   
 
Mit Pfingsten, dem Dreifaltigkeitssonntag und Fronleichnam feiern wir drei Feste, welche eigentlich ein 
Geheimnis ausdrücken und versuchen, etwas, was nicht wirklich beschreibbar ist, in Worte zu fassen.  
Der Heilige Geist – bei jedem Kreuzzeichen sprechen wir ihn aus, bezeichnen unsere Schultern mit unserer 
Hand. Und doch ist es unmöglich, eine genaue Vorstellung von ihm zu bekommen. 
Doch damit nicht genug: Am Dreifaltigkeitssonntag wird die Undenkbarkeit Gottes selbst in ein Wort gefasst 
– Dreifaltigkeit. Mit dem Dreieck haben Theologen versucht, manches an Gott zu erklären – ein Gott und 
drei Personen, wie beim Dreieck drei Seiten und doch ein Gebilde – all diese Versuche sind eher statisch 
und drücken wenig aus von der Kraft und Dynamik, die Gott für uns ist. 
Vielleicht gibt die Fronleichnamsprozession uns einen Schlüssel an die Hand, um diese unbekannten 
Geheimnisse aufzuschließen – Gott selbst in der Brotgestalt geht mit uns – geht uns voran und zeigt sich in 
der Vielfalt der Welt. Zu seiner Ehre legen wir die Schönheiten der Natur in Form von Blumenteppichen ihm 
zu Füßen. Gott in all seiner Unbegreiflichkeit will uns Menschen einladen, den Blick auf ihn zu richten und 
uns durch das Allerheiligste segnen zu lassen. Empfangen wir immer wieder diesen Segen für unser Leben 
und geben ihn weiter und werden auch in der kommenden Woche dadurch zum Segen für unsere 
Mitmenschen.   
 
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:   ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 31.05.24  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung  
 für: gestifteter Jahrtag Eugen und Rosa Kiefer  
 geborene Behringer, Aitern; Anna Waßmer,  
 Oberhepschingen und Manfred Thoma;  
 Elisabeth Behringer; Jahrtag Martha Rombach  
 und verstorbene Angehörige 
 
Samstag, 01.06.24 – Hl. Justin 
11.00 Todtnau:  Tauffeier  
16.00 Schönau:  Beichtgelegenheit (Pfr. Löffler) 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse  
 für: Hugo und Hilda Walleser und verstorbene  
 Angehörige; Agnes und Hugo Gutmann und  
 Töchter Waltraud und Gisela; Rosa und  
           Konrad Behringer und verstorbene Angehörige  
 
Sonntag, 02.06.24 – 9. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Elisabeth und Theresia und Albert Brender 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
 
Montag, 03.06.24 – Hl. Karl Lwanga und 
Gefährten  
17.00 Todtnau:  Bibelgespräch  
 im Besprechungszimmer Pfarrhaus 
18.30 Schönau:  Rosenkranz  
 
Dienstag, 04.06.24  
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
20.00 Todtnau:  öffentliche Gemeindeteam- 
    Sitzung (Pfarrheim) 
 
Mittwoch, 05.06.24 – Hl. Bonifatius  
19.00 Aftersteg: Hl. Messe (F) 
 für: Manfred Thoma 
19.00 Schönenberg: Hl. Messe 
 für: Verstorbene der Familien Droßler; Knobel  
 und Steinebrunner; für Verstorbene des  
 Jahrgangs 1948; zu Ehren des kostbaren  
            Blutes; für die armen Seelen; für Verstorbene der  
 Familien Burkart-Thoma  
   
Donnerstag, 06.06.24 – Hl. Norbert von Xanten / 
Gebetstag um geistliche Berufe   
18.30 Schönau:  Gebet um geistliche Berufe 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
    anschließend Anbetung 
 mit Kollekte für das Kinderheim Betlehem  
 für: Hermine Gebauer; für Lebende und  
 Verstorbene der Familien Laile und Walleser zum  
 Dank; Otto und Hilda Gutmann und verstorbene  
           Angehörige 
 

19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Frieda und Adolf Trefzger, Roswitha  
 Gutmann; Karl-Heinz Schmitt 
  
Freitag, 07.06.24 – Hetz-Jesu-Fest 
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Feierliches Herz-Jesu-Amt  
    anschließend Anbetung 
 mit Kollekte „Miteinander Teilen“ 
 für:  Theresia Nutto; Ottmar Stämmle; Jahrtag  
 Willi Steinebrunner, Utzenfeld; Jahrtag Edwin  
 Laile, Schönau und verstorbene Angehörige 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
  mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: Alois und Lina Kaiser; Elisabeth und Werner  
 Aller 
    
Samstag, 08.06.24 – Herz-Mariä-Fest 
08.30 Rollsbach: Marienmesse  
16.00 Todtnau:  Beichtgelegenheit (Pfr. Freier) 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse  
 für: Sr. Immolata (Irmgard) Meyen 
  
Sonntag, 09.06.24 – 10. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
  
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Wem es wegen Krankheit, Alter oder Gehbehinderung 
nicht möglich ist, die Gottesdienste in der Kirche zu 
besuchen, kann gerne daheim die hl. Kommunion 
empfangen.  
Am Herz-Jesu-Freitag (= 1. Freitag im Monat) gibt es das 
Angebot der Hauskommunion.  An diesem sind der Pfarrer 
sowie Kommunionhelferinnen in der Seelsorgeeinheit 
unterwegs und bringen allen, die es wünschen, die hl. 
Kommunion ins Haus. In Wieden versieht Giesela 
Behringer diesen Dienst. Die nächste Hauskommunion 
findet am Freitag, den 7. Juni 2024 ab 8.30 Uhr statt. Wer 
die Hauskommunion wünscht und dieses Angebot bisher 
nicht in Anspruch nahm, kann sich gerne im Pfarramt 
melden.  
 
Weihe von Andachtsgegenständen 
Äußere Zeichen wie ein Kreuz, ein Rosenkranz, ein 
Marienbild, eine Kerze usw. sind Ausdruck des Glaubens 
und helfen uns, im Gebet die Nähe Gottes zu erfahren. 
Daher ist es auch sehr sinnvoll, solche Gegenstände an 
andere zu verschenken. Wer Andachtsgegenstände 
weihen lassen möchte, kann dies gerne tun. Am besten 
meldet man sich nach dem Gottesdienst in der Sakristei 
oder im Pfarrhaus.   
 
Eheverkündigung 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Nathalie Steiger, geb. Franck, und Tobias Steiger; 
Todtnau 
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Beichtgelegenheit: 
Samstag, 1. Juni 2024 um 16.00 Uhr in Schönau 
(Pfarrer Löffler) 
Samstag, 8. Juni 2024 um 16.00 Uhr in Todtnau 
(Pfarrer Freier) 
 
Wir sagen „Danke“: 
Spende Kapelle Muggenbrunn: 100,00 € 
 

 
 
Exkursion zu Gentechnik in der Landwirtschaft 
Die Kath. Landbewegung Freiburg lädt alle Interessierten 
zu einer Exkursion zum Thema „Gentechnik in der 
Züchtung“ am Freitag, den 14. Juni 2024 ein. Die Fahrt 
startet mit einem Bus ab Freiburg und führt zu den 
Versuchsfeldern nach Rheinau/CH. Der Kostenbeitrag 
von 35,00 € (ermäßigt für Senioren ab 60 J., Schüler und 
Studierende: 25,00 €) enthält Busfahrt, Führung, 
Mittagessen und anschließendes Fachgespräch.  
Herzliche Einladung dazu. 
Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit der Kath. 
Akademie und der Diözesanstelle für Umwelt und 
Schöpfung durchgeführt. Anmeldungen erfolgen über die 
Kath. Akademie Freiburg: Tel. 0761-31918-0 oder 
E-Mail: mail@katholische-akademie-freiburg.de  
 

 
 
 
 
 
 

 
Gebet um geistliche Berufe 
Wir laden am 6. Juni 2024 zum (Rosenkranz-)gebet um 
geistliche Berufe.  Getreu dem Wort Jesu „Bitte den Herrn 
um Arbeiter für seine Ernte“ beten wir um geistliche Berufe 
für unsere Zeit und schließen auch alle Priester und 
Ordensleute ein, die aus unserer Pfarrei Seelsorgeeinheit 
hervorgegangen sind. 
 
 

Ministrantenplan: 
Fr. 31.05.24: Nicolas, Manuel, Simon, Yves,  
   Bennet, Tialda 
So. 02.06.24: Gruppe C 
Mi. 05.06.24: Ariane, Moritz (Schönenberg) 
Fr. 07.06.24: Rosalie, Franziska, Kitty, Romy,  
   Felicitas, Laura V.  
So. 09.06.24: Gruppe A 
 

 
 

Ministrantenplan: 
So. 02.06.24: Ben, Jonas Sch., Lea, Emilia, 
   Emelie, Julian 
Sa. 08.06.24: Zoe, Joan, Tobi, Jonas O., Lukas, 
   Carolin  
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist am Freitag, den 7. Juni 2024 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt in 
Schönau (Tel. 07673/267).  
Die Sprechzeit am Montag, den 10. Juni 2024 wird auf 
Donnerstag, den 14. Juni 2024 verlegt (10.00 Uhr – 12.00 
Uhr). 
 
Fundstück in der Todtnauer Kirche  
Sonnenbrille mit Sehstärke, in einem Etui (Filz, Farben 
grau/grün – mit weißem Schriftzug „Specsavers“), 
gefunden am 17. Mai 2024 im Bereich Männerseite/ 
Mittelgang. Mit der Bitte um Abholung im Pfarrbüro 
Todtnau. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 01.06.24: Gruppe 2 
Do. 06.06.24: Malin, Matilda 
So. 09.06.24: Gruppe 1 
 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
So. 02.06.24:  Carina, Lea, Maxi, Moritz 
Do. 06.06.24: Sara, Luca I. 
So. 09.06.24: Adam, Luca I., Maxi, Johannes 
 
Abgabeschluss für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 24 (16.06.-
23.06.24) ist am Donnerstag, 06.06.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

Entgegen unserem Jahresprogramm ist 
der Bodensee unser nächstes Ziel.  Wir 
laden ein zum Ausflug am 

Dienstag, den 18. Juni 2024

Von Überlingen aus unternehmen wir 
eine ca. 2-stündige Schifffahrt in Rich-
tung Mainau, über Meersburg nach 
Konstanz. Dabei wird an Bord u.a. 
auch Kaffee und Kuchen angeboten.
Zum Abschluss kehren wir im Gast-
haus „Linde“ in Löffingen ein.
Achtung: Abfahrt ist bereits um 
12.00 Uhr vom Betriebshof der Firma 
Heizmann in Todtnau, Fridolin-Wiss-
ler-Straße. Anmeldung bitte beim 
Reisebüro Heizmann in Zell, Tel. 
07625/9292-0.

Spätsommer
Ausflug an
den Boden-
see 

Landschaftserhaltungsverband Lörrach e.V. 
Herzliche Einladung zum 
Letzberg-Parcours!

Was? – Es erwartet Sie eine interaktive 
Stationen-Wanderung entlang eines 2,5 
km langen Weges in wunderschöner 
Kulturlandschaft mit Informationen, 
Spielen und Mitmachangeboten zu den 
Themen Natur, Wald und Weide.
Wie? – Der 1,5- bis 2-stündige Parcours 
an der frischen Luft beginnt direkt am 
Letzbergdenkmal, wo sie eine Laufkarte 
mit Informationen über die Route und 
die Abfolge der Stationen erhalten. Wer 
sich bei allen Stationen einen Stempel 
erarbeitet, kann die volle Laufkarte beim 
Stand des Naturkindergartens gegen ein 
Stück Kuchen eintauschen!
Wer? – die grünen Fachbereiche des 
Landratsamtes; der Landschaftserhal-

tungsverband (LEV); der Naturpark 
Südschwarzwald; Landwirte, Imker, Jä-
ger und der Naturkindergarten.
Für wen? – Durch das breite Angebot ist 
für jeden etwas dabei. Alle Interessierten 
unterschiedlichsten Alters sind herzlich 
willkommen. Jedoch ist der Parcours 
nicht barrierefrei.
Wo? – Letzberg oberhalb Schönau, Ko-
ordinaten: 47°47‘27.4“N 7°53‘37.2“E 
(Parkmöglichkeit vorhanden) 
Wann? – 8. Juni 2024 von 11.00 – 16.30 
Uhr, bei Sonne und leichtem Regen. Bei 
Gewitterlage fällt die Aktion aus.
Wir freuen uns auf Sie und auf einen re-
gen Austausch mit Ihnen!
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – alle in

unserer Runde sind wertvoll!

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Wir werden ja alle vor dem Richter-
stuhl des Christus erscheinen; denn 
es steht geschrieben: »So wahr ich 
lebe, spricht der Herr: Mir soll sich 
jedes Knie beugen, und jede Zunge 
wird Gott bekennen«. So wird also 
jeder von uns für sich selbst Gott Re-
chenschaft geben. 
Römer 14, 10-12

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 5. Juni 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Der englische Dichter Rudyard Kipling 
(1865 – 1936) schrieb eine wunderba-
re Geschichte von einer winzig kleinen 
Schraube, die auf einem großen Schiff 
mit vielen anderen Schrauben große 
Stahlplatten und Planken zusammen-
hielt. Eines Tages jammerte sie, dass 
sie nicht mehr dem Druck standhalten 
könne und aufgeben wolle. Die anderen 
Schrauben, Nägel, Rippen und Platten 
schickten eine gemeinsame Botschaft 
an die kleine Schraube, sie möge doch 
bleiben, denn sonst würde alles aus-
einanderfallen und das Schiff bersten. 
Das schmeichelte dem Stolz der kleinen 
Schraube, dass ihr eine solche Bedeu-
tung beigemessen wurde – und sie blieb.
Diese Geschichte hat eine tiefe Bedeu-
tung für unser Leben. Egal, auf welchen 
Platz wir gestellt sind, jeder ist genau 
dort richtig und wichtig. Es kommt auf 

jeden an, und niemand ist ersetzbar. Je-
der einzelne trägt sich selbst, aber auch 
den anderen und damit das Ganze. Jeder 
sollte für den anderen mitsorgen und 
am Gemeinwesen mitwirken: „Man soll 
nie nur zuschauen, man soll Zeuge sein 
und mittun und Verantwortung tragen“,  
sagte Antoine de Saint-Exupéry (1900 – 
1944). Niemand ist eine Insel. Wir sind 
alle aufeinander angewiesen.
Lieben Dank an Familie Rastetter vom 
Restaurant Haus „Tannenberg“ in Todt-
nauberg für den wunderschönen und 
sehr köstlichen Mittagstisch. Wir wur-
den mit einem ausgezeichneten Menü 
verwöhnt und liebevoll betreut. Was vor 
25 Jahren seinen Anfang genommen hat, 
gilt bis heute. In jeder unserer Gaststät-
ten ist der Mittagstisch ein menschlich 
bereicherndes Miteinander und ein wö-
chentliches Angebot, das unseren Sehn-

süchten und Bedürfnissen entspricht. 
Unser nächster Mittagstisch ist am

Dienstag, 4. Juni 2024 um 12.00 Uhr 
im „Landgasthaus Kurz“

in Brandenberg

Anmeldung: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Erika Haller (Tel. 1202), oder 
Sophia Bauer (Tel. 468).
Ein herzliches Dankeschön auch all 
unseren Fahrerinnen, die immer wieder 
bei Bedarf einspringen: Waltraud Sätte-
le, Uta Haller, Renate Laile, Ingrid Lais 
und Christa Bernauer. Es sind alle, die 
mitmachen möchten, sehr herzlich will-
kommen!

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 31.  
Mai 2024 um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844.
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Neues vom IOW:  Spatenstich für neue Logistikhalle
    „Schwarzwald“ bei Frank Bürsten GmbH
Mit dem Spatenstich wurde offiziell der 
Bau der neuen Logistikhalle der Frank 
Bürsten GmbH, führender Hersteller von 
hochwertigen Bürsten zur Schuhpflege, 
gestartet. Der Spatenstich versammel-
te alle wichtigen Persönlichkeiten, die 
zum erfolgreichen Bau des 450 m² gro-
ßen Gebäudes beitragen werden. Unter 
den Anwesenden waren Geschäftsführer 
Stefan Ganzmann und die kaufmänni-
sche Leiterin Katharina Hackner von 
der Frank Bürsten GmbH. Die beiden 
haben in monatelanger Vorarbeit die 

Anforderungen an die zukünftige Halle 
ausgearbeitet. Dr. Guntram Winterhal-
ter sowie Architekt Hubert Duffner von 
der Schauenberg GmbH aus Kirchzarten 
sind für die architektonische Gestaltung 
sowie die Umsetzung des Industriebaus 
verantwortlich. Ebenfalls anwesend war 
der Schönauer Bauunternehmer Mat-
thias Engesser von der Firma Engesser 
GmbH, der sämtliche Tiefbauarbeiten 
bewerkstelligen wird. Diese Experten 
werden die Wünsche und Bedürfnisse 
der Bürstenfabrik Frank umsetzen und 

sicherstellen, dass das neue Logistik-
zentrum höchsten Standards entspricht, 
und der Anblick der Halle die Spazier-
gänger auf der Mühlmatt erfreut. 
Aufgrund des Designs „schwarzer Hin-
tergrund mit Holz-Ornamenten“ in 
Kombination mit dem Standort hat 
die Logistikhalle bereits den Beinamen 
„Schwarzwald“ erhalten. Geschäftsfüh-
rer Stefan Ganzmann äußerte sich opti-
mistisch über die Betriebserweiterung: 
„Der Bau dieser neuen Logistikhalle 
ist ein starkes Bekenntnis zu unserem 
Standort Schönau, sichert langfristig 
Arbeitsplätze und trägt zum wirtschaft-
lichen Wohl unserer Region bei. Er un-
terstreicht unser Vertrauen in die Kom-
petenzen unserer Mitarbeitenden und in 
die Qualität sowie Wettbewerbsfähigkeit 
unserer Produkte.“ Die Fertigstellung 
der neuen Logistikhalle wird Ende des 
Jahres erwartet. Stefan Ganzmann und 
Katharina Hackner freuen sich darauf, 
die Baufortschritte in dieser spannenden 
Phase zu verfolgen. Frank Bürsten pro-
duziert aktuell mit knapp 50 Mitarbei-
tenden 8 Millionen Bürsten pro Jahr.

www.frank-brushes.de
www.i-o-w.org

v.l.n.r.: Stefan Ganzmann, Katharina Hackner, Dr. Guntram Winterhalter, Matthias 
Engesser und Hubert Duffner beim Spatenstich

Treffpunkt Todtnau e. V.
Verkaufsoffener 
Sonntag am 9. Juni
Bitte Termin vormerken: Aus Anlass 
der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Be-
stehen der Jugendfeuerwehr Todtnau 
öffnen die Todtnauer Einzelhandelsge-
schäfte am Sonntag, den 9. Juni 2024 
von 12.00 bis 16.00 Uhr. Details erfah-
ren Sie in der kommenden Ausgabe der 
Todtnauer Nachrichten. 

Treffpunkt Todtnau e. V.
Neu: Treffpunkt Todtnau Newsletter
Mitmachen und gewinnen!
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau 
hat einen eigenen Newsletter eingerich-
tet. Auf der vereinseigenen Homepage 
www.treffpunkt-todtnau.de kann die-
ser ab sofort unkompliziert abonniert 
werden. In unregelmäßigen Abständen, 
aber immer pünktlich zu Veranstaltun-
gen oder Gewinnspielaktionen erhalten 
Sie alle wichtigen Neuigkeiten rund um 
den Gewerbeverein direkt ins Postfach. 
Der neue Newsletter soll entstandene 
Werbelücken schließen, aber auch die 
neue Fortschrittlichkeit der Öffentlich-
keitsarbeit des Gewerbevereins verdeut-

lichen. Neben dem Newsletter wird die 
Vereinswerbung künftig aber weiterhin 
über folgende weitere Medienplattfor-
men einer breiten Öffentlichkeit zuge-
stellt, z.B. Amtsblatt der Stadt Todtnau 
und angrenzender Gemeinden, Badi-
sche Zeitung, www.treffpunkt-todtnau.
de oder Social Media (Facebook und 
Instagram). Wer sich bis zum 30. Juni 
2024 für den neuen Newsletter anmel-
det, nimmt an einem Gewinnspiel teil, 
bei dem 15 Gutscheine im Gesamtwert 
von 300,00 Euro verlost werden. Also: 
Anmelden lohnt sich!



Seite 10                                            Todtnauer Nachrichten    Nr. 22-2024 

.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Bergladen
Todtnauberg, Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Freitag
14.00 – 16.30 Uhr
E-MTB-Tour in Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3, 79674 
Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Sie bietet eine perfekte 
Mischung aus Adrenalin und Natur-
schönheit. Während der Tour wirst du 
die Möglichkeit haben, die vielfältige 
Landschaft des Hochschwarzwaldes 
zu erleben. Die Tour führt dich auf ab-
wechslungsreichen Wegen durch die 
Region Todtnauberg. Erfahrene Guides 
begleiten dich auf dieser Tour und ste-
hen dir mit Rat und Tat zur Seite, um 
sicherzustellen, dass du jede Minute dei-
nes Abenteuers voll auskosten kannst. 
(Altersempfehlung: ab 12 Jahren)
Treffpunkt: 13.45 Uhr Uhr vor dem Ho-
tel Engel in Todtnauberg
Kostenbeitrag: ab 40,00 € pro Person 
Das Fahrrad ist nicht inklusive. Verleih-
partner siehe feldberg-sports.de/som 
mer/infos/verleih
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.feldberg-sports.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhalten 
Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

„Wandern & Gutes tun“ – 
eine Aktion für die Tafel-Läden

Die Köche der Next Generation enga-
gieren sich gemeinsam mit den Rotary 
Clubs im Hochschwarzwald für die Un-
terstützung der Tafel-Läden.

Am 16. Juni 2024 treffen sich alle Wan-
derer und Genussliebhaber, um dieses 
Wohltätigkeitsprojekt in der Region zu 
unterstützen.

www.genusswandern.org
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

bis 02.06.2024
Ferienprogramm für Kids
Es vergeht kein Tag bei uns im Hoch-
schwarzwald, an dem es nichts Span-
nendes zu erleben gibt! Für die Kleinen 
und die Großen gibt es auch bei Veran-
staltungen für die ganze Familie span-
nende Dinge zu erleben. Ob bei der Al-
paka Wanderung oder zu Besuch in der 
Glasbläserei - hier im Hochschwarzwald 
wird es euch bestimmt nicht langweilig. 
Lust bekommen auf unvergessliche Fe-
rien mit einem großartigen Programm? 
Dann schaut gerne vorbei – wir freuen 
uns auf euch! 
Das aktuelle Pfingstferienprogramm fin-
det ihr unter: Kinderprogramm (hoch-
schwarzwald.de)

Mittwoch, 05.06.2024
13.45 – 15.30 Uhr
Todtnau – Tourist-Information
Tauche ein in die Welt der Bürsten!
Erlebe bei einer Führung durch die 150 
Jahre alte Bürstenfabrik Keller hautnah, 
wie aus einem Stück Holz und Borsten 
neue Bürsten entstehen! Sieh live, wie 
Bürsten mit dem historischen Handein-
zugsverfahren hergestellt werden und 
entdecke die faszinierenden Maschinen. 
Im Anschluss an die Führung durch die 
Fabrik kannst du noch das Bürstenmu-

seum besuchen. Hier erfährst du alles 
Wissenswerte über die Geschichte der 
Bürste und kannst eine Vielzahl von 
Bürsten aus aller Welt bewundern. Für 
Familien mit Kindern ab 7 Jahren ge-
eignet. Kostenbeitrag: 4,50 € pro Person 
(Erw. ab 14 Jahren), Kinder bis 13 Jahren 
kostenfrei!
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de 

Donnerstag, 06.06.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Besucherzen-
trum BLACKFORESTLINE
Atemberaubend – BLACKFORESTLINE
Hol dir bei einer geführten Tour die In-
sider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 
dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 
über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6 -14 Jahren)
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de 

Donnerstag, 06.06.2024
19.00 Uhr
Todtnau – Rathausgarten
Kurkonzert im Rathausgarten Todt-
nau – Stimmenkonzert aus dem Musik-

pavillon – Männerchöre aus der Berg-
welt Todtnau.
Gemeinsam bündeln der Männerchor 
Todtnauberg e.V. und der Männerge-
sangverein Aftersteg e.V. ihre Stimmen 
und laden zu einem Doppelkonzert in 
den Rathausgarten in Todtnau ein. Ge-
nieße einen lauen Sommerabend mit 
stimmgewaltiger Musik. Kostenfrei!

Sonntag, 09.06.2024
12.00 – 16.00 Uhr
Todtnau – Stadtzentrum
Verkaufsoffener Sonntag mit Überra-
schungen
Die Todtnauer Einzelhändler öffnen ihre 
Türen zum Sonntagseinkauf. Es erwar-
ten dich einige Überraschungen!
Mit dabei die Jugendfeuerwehr mit dem 
„Tag der offenen Tür“ anlässlich ihres 
50-jährigen Bestehens. Hier kannst du 
einen kleinen Einblick in die Arbeit der 
Feuerwehr gewinnen.

Sonntag, 09.06.2024
12.00 Uhr
Todtnau-Brandenberg – Geißenstall
Kurkonzert der Trachtenkapelle Bran-
denberg am Geißenstall
Die Trachtenkapelle Brandenberg e.V. 
lädt ein zum Kurkonzert am Geißenstall 
in Brandenberg. Den Zuhörern wird ein 
abwechslungsreiches Programm vom 
klassischen Marsch über Polka geboten. 
Lehn dich zurück und genieße die Mu-
sik der Trachtenkapelle Brandenberg!
Kostenfrei!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 12. Juni 

Ab 12.06.2024 beginnen die 
Brägel-Wochen!

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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1. Am 09.06.2024 findet in der Bundes-
republik Deutschland die Wahl zum 
Europäischen Parlament – Europawahl 
– und gleichzeitig finden in der Stadt 
Todtnau die Kommunalwahlen – Wahl 
des Gemeinderats, Wahl des Ortschafts-
rats, Wahl des Kreistags – statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr.

3. Die Gemeinde ist in 11 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt. In der Wahlbe-
nachrichtigung, die den Wahlberechtig-
ten bis spätestens 19.05.2024 zugestellt 
worden ist, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses der Euro-
pawahl um 15.00 Uhr in Todtnau, Rat-
hausplatz 1 zusammen.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrich-
tigung und einen amtlichen Personal-
ausweis – Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei den 
Wahlen abgegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen Parlament 
– Europawahl –
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Stimmzettel-Aufdruck:
Stimmzettel für die Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments
Stimmzettel-Farbe: weißlich.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer die Bezeichnung 
der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort 
sowie jeweils die ersten 10 Bewerber 
der zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung des Wahl-
vorschlagsberechtigten einen Kreis für 
die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem rechten Teil 

des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder 
in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im 
Wahllokal wird bei der Europawahl kein 
Stimmzettelumschlag verwendet. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden 
Wahlen statt. Gewählt wird mit amtli-
chen Stimmzetteln in amtlichen Stimm-
zettelumschlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 18 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:
Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: eosin

6.2 Wahl des Ortschaftsrats
Zu wählen sind jeweils in der 

Ortschaft Schlechtnau: 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Ort-
schaftsrats der Ortschaft Schlechtnau
Stimmzettel-Farbe: chamois.

Ortschaft Aftersteg: 6 Mitglieder
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Ort-
schaftsrats der Ortschaft Aftersteg 
Stimmzettel-Farbe: chamois.

Ortschaft Präg: 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Ort-
schaftsrats der Ortschaft Präg
Stimmzettel-Farbe: chamois.

Ortschaft Muggenbrunn: 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Ort-
schaftsrats der Ortschaft Muggen-
brunn 
Stimmzettel-Farbe: chamois.

Ortschaft Todtnauberg: 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Ort-
schaftsrats der Ortschaft Todtnauberg 
Stimmzettel-Farbe: chamois.

Ortschaft Geschwend: 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Ort-

schaftsrats der Ortschaft Geschwend
Stimmzettel-Farbe: chamois.

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis 5 Oberes 
Wiesental: 4 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreis-
tags
Stimmzettel-Farbe: grün.

Die Stimmzettel für die einzelnen Wah-
len (ohne Europawahl) sind in je be-
sonderen Stimmzettelumschlägen ab-
zugeben, die von gleicher Farbe wie die 
zugehörigen Stimmzettel sind.
Die Stimmzettel für die Kommunalwah-
len werden den Wahlberechtigten spä-
testens am 08.06.2024 zugesandt.
Die Stimmzettelumschläge sowie wei-
tere Stimmzettel werden im Wahlraum 
bereitgehalten.

6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats, 
des Ortschaftsrats und des Kreistags hat 
der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils 
Mitglieder des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats und des Kreistags im Wahl-
kreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 
- 6.3).
Die Anzahl der Stimmen ist jeweils im 
Stimmzettel angegeben.

6.5 Es findet Verhältniswahl statt bei der
– Wahl des Gemeinderats 
– Wahl des Kreistags 
– Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft 
Präg.

Hierbei können nur denjenigen Bewer-
bern, die in einem Stimmzettel aufge-
führt sind, Stimmen gegeben werden.
Der Wähler kann
– Bewerbern aus verschiedenen Stimm-
zetteln Stimmen geben (panaschieren) 
und
– einem Bewerber bis zu drei Stimmen 
geben (kumulieren).

Der Wähler gibt seine Stimmen in der 
Weise ab, dass er auf einem oder mehre-
ren Stimmzetteln
– Bewerbern, denen er eine Stimme ge-
ben will, durch ein Kreuz hinter dem 
vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet,
– Bewerbern, denen er zwei oder ▶
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drei Stimmen geben will, durch die Zif-
fer „ 2 „ oder „ 3 „ hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder 
auf sonst eindeutige Weise als mit zwei 
oder drei Stimmen gewählt kennzeich-
net.
Der Wähler kann auch einen Stimm-
zettel ohne jede Kennzeichnung oder 
im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In 
diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen 
Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, 
als mit einer Stimme gewählt. Bei der 
Wahl des Kreistags nur so viele Bewer-
ber in der Reihenfolge von oben, wie 
Mitglieder des Kreistags für den Wahl-
kreis zu wählen sind.

6.6 Es findet Mehrheitswahl statt bei 
der Wahl des Ortschaftsrats der
– Ortschaft Schlechtnau 
– Ortschaft Aftersteg
– Ortschaft Muggenbrunn
– Ortschaft Todtnauberg
– Ortschaft Geschwend
Hierbei kann jede wählbare Person ge-
wählt werden. Falls es für die jeweilige 
Wahl Stimmzettel mit vorgedruckten 
Bewerbern gibt, ist der Wähler nicht an 
die Bewerber gebunden, deren Namen 
im Stimmzettel vorgedruckt sind.
Der Wähler kann jedem Bewerber oder 
einer anderen wählbaren Person jeweils 
nur eine Stimme geben.

Der Wähler gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er Bewerbern, denen er 
eine Stimme geben will, 
- auf einem Stimmzettel mit vorgedruck-
ten Namen durch ein Kreuz hinter dem 
vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise, ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet.

Der Wähler kann auch den Stimmzettel 
mit vorgedruckten Namen ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen ge-
kennzeichnet abgeben. In diesem Fall 
gilt jeder Bewerber, dessen Name im 
Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit ei-
ner Stimme gewählt; jedoch nur so viele 
Bewerber in der Reihenfolge von oben, 
wie Mitglieder jeweils zu wählen sind.

6.7 Bei unechter Teilortswahl gilt er-
gänzend zu den Ausführungen in den 
vorhergehenden Ziffern zur Verhält-
niswahl bzw. zur Mehrheitswahl Fol-
gendes:

Es findet unechte Teilortswahl statt bei 
der Wahl des Gemeinderats 

bei der Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Präg

– Bei Verhältniswahl kann der Wähler 
einem Bewerber bis zu drei Stimmen ge-
ben. Bewerber aus verschiedenen Wahl-
vorschlägen können jeweils nur für den 
Wohnbezirk panaschiert werden, für 
den sie als Bewerber vorgeschlagen sind. 
In den einzelnen Wohnbezirken kann 
der Wähler nur so vielen Bewerbern 
Stimmen geben, wie für den Wohnbe-
zirk jeweils Vertreter zu wählen sind; 
diese Höchstzahlen sind in den Stimm-
zetteln jeweils bei den einzelnen Wohn-
bezirken angegeben;
– bei Mehrheitswahl kann der Wäh-
ler einem Bewerber oder einer ande-
ren wählbaren Person jeweils nur eine 
Stimme geben. Der vom Wähler ab-
gegebene Stimmzettel muss erkennen 
lassen, welche Personen er als Vertreter 
der einzelnen Wohnbezirke wählen will. 
Außerdem kann der Wähler für jeden 
Wohnbezirk nur so vielen Personen 
eine Stimme geben, wie für den jewei-
ligen Wohnbezirk zu wählen sind; diese 

Höchstzahl ergibt sich aus dem Stimm-
zettel.
– Gibt der Wähler seine Stimme durch 
Abgabe eines Stimmzettels mit vorge-
druckten Namen ohne Kennzeichnung 
oder im Ganzen gekennzeichnet ab, so 
gilt jeder Bewerber als mit einer Stimme 
gewählt ; höchstens jedoch so viele Be-
werber in der Reihenfolge von oben als 
mit einer Stimme gewählt, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen 
sind; diese Höchstzahl ergibt sich aus 
dem Stimmzettel.

6.8 Beleidigende oder auf die Person 
des Wählers hinweisende Zusätze oder 
nicht nur gegen einzelne Bewerber ge-
richtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel 
oder sonst im Stimmzettelumschlag so-
wie jede Kennzeichnung des Stimmzet-
telumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge.

6.9 Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums die entsprechenden Stimm-
zettelumschläge ausgehändigt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder 
in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in den Stimmzettel-
umschlag gelegt werden.
In der Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die 
Europawahl haben, können an der Wahl 
im Landkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist,
– durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlbezirk des Landkreises oder - 
durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich von der Gemeindebehörde/dem 
Bürgermeisteramt einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen.

Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für die 
Kommunalwahlen haben, können an 
der Wahl
– durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets oder 

Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten Namen ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall gilt 
jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer 
Stimme gewählt; jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie 
Mitglieder jeweils zu wählen sind. 

 
6.7 Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend zu den Ausführungen in den 

vorhergehenden Ziffern zur Verhältniswahl bzw. zur Mehrheitswahl 
Folgendes: 

 
Es findet unechte Teilortswahl statt bei der Wahl des Gemeinderats  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Präg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
- Bei Verhältniswahl kann der Wähler einem Bewerber bis zu drei Stimmen 
geben. Bewerber aus verschiedenen Wahlvorschlägen können jeweils nur für den 
Wohnbezirk panaschiert werden, für den sie als Bewerber vorgeschlagen sind. In 
den einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen Bewerbern Stimmen 
geben, wie für den Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind; diese 
Höchstzahlen sind in den Stimmzetteln jeweils bei den einzelnen Wohnbezirken 
angegeben; 
- bei Mehrheitswahl kann der Wähler einem Bewerber oder einer anderen 
wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. Der vom Wähler abgegebene 
Stimmzettel muss erkennen lassen, welche Personen er als Vertreter der 
einzelnen Wohnbezirke wählen will. Außerdem kann der Wähler für jeden 

zu 
wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 

9 Wohnbezirk Todtnau 
1 Wohnbezirk Brandenberg-

Fahl 
1 Wohnbezirk Aftersteg 
1 Wohnbezirk Geschwend 
1 Wohnbezirk Muggenbrunn 
1 Wohnbezirk Präg 
1 Wohnbezirk Schlechtnau 
2 Wohnbezirk Todtnauberg 
1 Wohnbezirk Herrenschwand 

zu 
wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 

4 Wohnbezirk Präg 
2 Wohnbezirk Herrenschwand 

Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten Namen ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall gilt 
jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer 
Stimme gewählt; jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie 
Mitglieder jeweils zu wählen sind. 
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bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Präg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
- Bei Verhältniswahl kann der Wähler einem Bewerber bis zu drei Stimmen 
geben. Bewerber aus verschiedenen Wahlvorschlägen können jeweils nur für den 
Wohnbezirk panaschiert werden, für den sie als Bewerber vorgeschlagen sind. In 
den einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen Bewerbern Stimmen 
geben, wie für den Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind; diese 
Höchstzahlen sind in den Stimmzetteln jeweils bei den einzelnen Wohnbezirken 
angegeben; 
- bei Mehrheitswahl kann der Wähler einem Bewerber oder einer anderen 
wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. Der vom Wähler abgegebene 
Stimmzettel muss erkennen lassen, welche Personen er als Vertreter der 
einzelnen Wohnbezirke wählen will. Außerdem kann der Wähler für jeden 

zu 
wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 

9 Wohnbezirk Todtnau 
1 Wohnbezirk Brandenberg-

Fahl 
1 Wohnbezirk Aftersteg 
1 Wohnbezirk Geschwend 
1 Wohnbezirk Muggenbrunn 
1 Wohnbezirk Präg 
1 Wohnbezirk Schlechtnau 
2 Wohnbezirk Todtnauberg 
1 Wohnbezirk Herrenschwand 

zu 
wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 

4 Wohnbezirk Präg 
2 Wohnbezirk Herrenschwand 

▶
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– durch Briefwahl teilnehmen.
Der Wahlschein enthält auf der Rücksei-
te nähere Hinweise darüber, wie durch 
Briefwahl gewählt wird.

Wer bei den Kommunalwahlen durch 
Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag 
bei der Gemeindebehörde/beim Bürger-
meisteramt neben dem Wahlschein auch 
die weiteren Briefwahlunterlagen.

Der Wähler muss seine Wahlbriefe (ge-
trennt nach Europawahl – rot – und 
Kommunalwahlen – gelb –) mit den 
jeweils dazugehörigen Stimmzetteln (in 
verschlossenen Stimmzettelumschlä-
gen) und den unterschriebenen Wahl-
scheinen so rechtzeitig den jeweils auf 
den Wahlbriefumschlägen angegebenen 
Stellen übersenden, dass sie dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der 
jeweils angegebenen Stelle abgegeben 
werden. Der Wähler, der seine Brief-
wahlunterlagen bei der Gemeindebe-
hörde/beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle 
die Briefwahl ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein 
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Bei der Europawahl gilt 
dies auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitgliedstaat 
der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind. 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberech-
tigten ist unzulässig (§ 6 Absatz 4 des 
Europawahlgesetzes; § 19 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes).

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens 
(bei Kommunalwahlen: oder des Schrei-
bens) unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten er-
setzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson besteht 

(§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes, 
§ 19 Absatz 1 des Kommunalwahlgeset-
zes). Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

10. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung der Wahler-
gebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

Todtnau, den 31. Mai 2024
Fiedel, Bürgermeister ■

Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Todtnau           Landkreis Lörrach

Satzung nach § 8 LadÖG (weitere Verkaufssonntage)
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in 
Baden-Württemberg (LadÖG) in Ver-
bindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat der Stadt Todtnau am 
16. Mai 2024 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Öffnungszeiten
Aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums 
der JFW Todtnau dürfen am 09.06.2024, 
von 11.00 bis 16.00 Uhr, am Sommer-
fest des Treffpunkt Todtnau e.V. am 
21.07.2024, von 12.00 bis 17.00 Uhr, und 
am Naturparkmarkt am 29.09.2024, von 
12.00 bis 17.00 Uhr, in Todtnau-Stadt 
die Verkaufsstellen geöffnet sein. 

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern 
ist § 12 des Gesetzes über die Ladenöff-
nung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 
1 Buchstabe a) des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
handelt, wer den Vorschriften dieser Sat-
zung zuwiderhandelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße bis zu 10.000,00 Euro 
geahndet werden.

§ 4 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Sie tritt automatisch mit Ablauf des 29. 
September 2024 außer Kraft.

Todtnau, 16. Mai 2024
Der Gemeinderat:
Fiedel, Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von aufgrund der GemO 
erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 der Gem0 unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elekt-
ronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
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Förderkreis
Handball in Todtnau e. V.
Generalversamm-
lung 
Die diesjährige Generalversammlung 
findet am Montag, den 3. Juni 2024 
um 18.30 Uhr im Landgasthaus Kurz in 
Brandenberg statt.

Alle Mannschaften
Trainingszeiten Saison 2024/2025

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:

Bambinis (Gruppe 1) weibl.und
männlich 3-4 Jahre Freitag 15:30 - 16:30 kleine Turnhalle Max Eckert 0152/22729151

Bambinis (Gruppe 2) weibl.und
männlich 5-6 Jahre Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle Max Eckert 0152/22729151

Minis weibl.und
männlich 2016/2017 Freitag 17:30 - 19:00 kleine Turnhalle Herolinda Hakaj 0152/59136201

E-Jugend weibl.und
männlich 2014/2015 Dienstag

Freitag
16:30 - 18:00
17:30 - 19:00 Silberberghalle Max Eckert 0152/22729151

D-Jugend weibl.und
männlich 2012/2013 Mittwoch

Freitag
16:30 - 18:00
14:30 - 16:00 Silberberghalle Meike Schelshorn 0179/9497404

C-Jugend weibl. 2010/2011 Mittwoch 
Freitag

17:00 - 18:30
16:00 - 17:30 Silberberghalle Melanie Thoma 0175/1663764

C-Jugend männl. 2010/2011 Mittwoch 
Freitag

17:00 - 18:30
16:00 - 17:30 Silberberghalle Melanie Thoma 0175/1663764

B-Jugend männl. 2008/2009 Dienstag
Freitag

18:00 - 19:30
17:30 - 19:00 Silberberghalle Eyup Can 0160/3346797

TV Todtnau Handball

Aktuelle Trainingszeiten und Ansprechpartner | TV Todtnau - Abt. Handball 2024/25

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 03.06.2024

Jugendmannschaften
Lust, bei uns Handball zu spielen?

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Kreismeister 2024 – dreimal Gold
für Todtnauer Schützen

Drei Gold, eine Silber sowie zwei Bron-
zemedaillen standen nach Beendigung 
der Kreismeisterschaften auf dem Konto 
der SG Todtnau.
Kreismeister in der Disziplin Luftge-
wehr/Herren II wurden Volker Schmidt 
(mit 386,3 Ringen) und Christoph Sa-
voy/Herren III (mit 381,8 Ringen).
Die Schützen Jürgen Steiger (345 Ringe), 
Christoph Savoy (343 Ringe) und Jürgen 
Schepputat (304 Ringe) erkämpften sich 
in der Mannschaft, Luftpistole/Herren 
III (992 Ringe) die Goldmedaille und 
wurden Kreismeister.
Im Einzel gewann Jürgen Steiger noch 
die Bronzemedaille.

Die Silbermedaille erkämpfte sich Bern-
hard Asal in der Disziplin Luftpistole/
Herren IV mit 323 Ringen, Bronze ging 
an Manfred Eckert mit 317 Ringen.
In der Disziplin KK-Liegend Kampf 
50m errang Wolfgang Segi einen guten 
4. Platz mit 579,1 Ringen.

Die Ergebnisse

Luftgewehr
Herren II: 1. Volker Schmidt 386,3 KM
Herren III: 1. Christoph Savoy 381,8 KM
KK Liegend
KK Liegend Kampf 50m: 4. Wolfgang 
Segi 579,1

Luftpistole
Herren III: 3. Jürgen Steiger 345; 5. 
Christoph Savoy 343; 9. Jürgen Schep-
putat 304
Herren IV: 2. Bernhard Asal 323; 3. 
Manfred Eckert 317; 5. Wolfgang Segi 
309
KK Sportpistole 25m
Herren III: 11. Christoph Savoy 458; 13. 
Jürgen Steiger 452
Herren IV: 5. Bernhard Asal 421
Mannschaft Luftpistole Herren III:
1. SG Todtnau 1 992 KM; 4. SG Todtnau 
2 949
Mannschaft Sportpistole
6. SG Todtnau 1 1331

Dann komm doch einfach mal zu einer 
der unten stehenden Trainingszeiten 
vorbei und schnupper in den Handball-
sport hinein! Handball ist ein dynami-
scher und actionreicher Mannschafts-
sport für Jungen und Mädchen, und eine 
tolle Möglichkeit sich körperlich und 

ideenreich in ein Team einzubringen.
Auf geht’s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Boule-Freunde Schlechtnau
Boule-Turnier

in Schlechtnau

Die Boule Freunde Schlechtnau veran-
stalten am Sonntag, den 16. Juni 2024 
ab 11.00 Uhr ein Boule-Turnier beim 
Spielplatz in Schlechtnau. Gespielt wird 
im K.-o. System in 2er-Teams. Die Teams 
werden aus den angemeldeten Teilneh-
mern ausgelost. Anmeldeschluss ist der 
9. Juni 2024. 
Anmeldungen können bei Peter Esser 
(Tel. 01523/8770259 ) oder unter boule.
schlechtnau@web.de abgegeben werden.
Als Verpflegung gibt es Grillwürste und 
Getränke.
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Emily Mehltretter

Sarah Pfeffer

Josefine Huber

SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
Nachwuchs-Sichtungs-Rennen in Gedern 

Jara Huber

Am 18. und 19. Mai 2024 fand das zweite 
Rennen der NWS in Gedern statt. Leider 
meinte es der „Wetter-Gott“ gar nicht 
gut mit den jungen Racern. Der anhal-
tende Regen sorgte für herausfordernde 
Bedingungen. Bei der Geschicklich-
keitsprüfung konnte sich Josefine trotz 
Aufregung auf Platz 20 gut positionie-
ren, auch wenn sie nicht ganz mit ihrer 

Leistung zufrieden war. Emily konnte 
die Nervosität nicht gut kontrollieren 
und musste sich enttäuscht mit Platz 28 
zufriedengeben, Sarah erreichte Platz 
30. Die Startaufstellung für das Rennen 
erfolgte nach der Platzierung der Ge-
schicklichkeitsprüfung, und so musste 
Emily das Feld von hinten „aufrollen“, 
zeigte Kondition und Stärke und fuhr bis 

auf Rang 5 nach vorne. Eine tolle Leis-
tung! Sarah konnte sich ebenso gut be-
haupten, noch einige Plätze gutmachen 
und erreichte Platz 22. Josefine hatte 
nach einem Sturz mehrfach technische 
Probleme und musste ihr Bike über die 
Ziellinie schieben, Platz 25. Ihr Saison-
debüt in der Nachwuchssichtung gab 
Jara und beendetet das U-15 Rennen auf 
Rang 18, nachdem sie den Geschicklich-
keits-Parcours auf Rang 20 beendete. 

Platzierungen Gesamtwertung:
U15 w: Jara Huber, Platz 25
U17 w:  Emily Mehltretter, Platz 5
U17 w: Josefine Huber, Platz 24
U17 w: Sarah Pfefferle, Platz 33
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Vom 2. bis 4. September 2024 findet er-
neut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten, egal ob 
Anfänger oder Vereinsspieler, ob Mäd-
chen oder Junge der Jahrgänge 2012 bis 
2016.
Im Camp wird euch ein tolles Pro-
gramm erwarten: drei Tage lang Fußball 
von 9.30 bis 15.30 Uhr an den ersten bei-
den Tagen, bis 15.00 Uhr am dritten Tag, 
lizenzierte Trainer, die ein hochwertiges 
und abwechslungsreiches Trainings-
programm für euch zusammengestellt 
haben, verschiedene Spielformen und 
Turniere, Wettbewerbe und alles was 
dazu gehört!
Ihr könnt also eure Ferienzeit dazu nut-
zen, mit euren Freunden zusammen den 
ganzen Tag Fußball zu spielen, ihr könnt 

viel dazulernen und neue Finten und 
Tricks kennenlernen. Siehe auch: www.
scfreiburg.com 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau.
Datum: 2. – 4. September 2024, täglich 
von 9.30 – 15.30 Uhr (bis 15.00 Uhr am 
Mittwoch)
Verpflegung: Mittagessen und Obst im 
Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot 
und Füchsle-Camp-Ball. 
Teilnehmer: VereinsspielerInnen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2012 bis 2016
Preis &Anmeldung: direkt unter www.
scfreiburg.com.

Ergebnisse

Vorschau
Samstag, 1. Juni 2024

13.30 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SV BW Murg
in Todtnau

16.00 Uhr – B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SV Waldhaus                              

16.00 Uhr  – Herren I                 
TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau                

18.00 Uhr – Herren II
SV Schopfheim 2 – SV Todtnau 2   
          
Sonntag, 2. Juni 2024

11.00 Uhr – C-Jugend
FC Bad Säckingen – SG Schönau/
Todtnau 2         

Dienstag, 4. Juni 2024

18.30 Uhr – B-Jugend weiblich
SG Schönau/Todtnau – FC Hausen         

Der SC Freiburg und der 
SV Todtnau präsentieren die

Füchsle Camps!

Herren II
SV Todtnau 2 – SpVgg. Utzenfeld        0:0

In einem sehr umkämpften Spiel mit 
wenigen Torchancen auf beiden Seiten 
konnte man dem Tabellenführer einen 
Punkt abringen. Tim Dietsche im Tor 
hielt seinen Kasten bei den wenigen 
Gästechancen mit guten Paraden sauber. 
Vorne fehlte allerdings auch die ent-
scheidende Durchschlagskraft und Prä-
zision um zu einem Treffer zu kommen.

Herren I
SV Todtnau 1 – TuS Efr.-Kirchen 2   1:0

In einem chancenarmen Spiel konnte 
man – als leider sicherer Absteiger – 
nochmal drei Punkte auf der Kander-
matt behalten. Der Siegtreffer fiel in Mi-
nute 65., als der Efringer Torhüter einen 
Distanzschuss von Ivan Eckmann nicht 
festhalten konnte und Hannes Laile mit 
dem Nachschuss aus kurzer Distanz 
traf. Danach war bei den wenigen Efrin-
ger Chancen Torwart Philipp Engesser 
der ruhende Pol, sodass man das letzte 
Heimspiel ohne Gegentor über die Zeit 
brachte.

Damen
SV Todtnau – FC Wolterdingen                 6:0 

Einen perfekten Rundenabschluss  
schafften die SVT-Frauen. Beim letzten 
Spiel des leider scheidenden Trainers 
Michael Daubmann gelang der höchs-
te Saisonsieg. Die Todtnauer Fußballe-
rinnen ließen Ball und Gegner laufen, 
standen hinten sicher und nutzen die 
Chancen konsequent. Bereits vor der 
Pause trafen Jana Straub (19.) und Ma-
rina Seger (25.) per Kopfball sehenswert 
zur Pausenführung. Auch im zweiten 
Abschnitt agierte man souverän, und 
Marina Seger konnte nach perfektem 
Zuspiel mit ihrem zweiten Treffer auf 3:0 
(48.) erhöhen. Danach trafen noch Sina 
Jungel (55.), Lisa Mühl (72.) per direkt 
verwandeltem Eckball und Ina Wehrle 
(76.) per Kopf zum Endstand von 6:0. 
Mit diesem Ergebnis und einer sehr gut 
verlaufenen Rückrunde landete man am 
Ende auf dem guten 7. Platz der Landes-
liga Staffel 2.
Ebenso wie Trainer Michael Daubmann 
wurden vor dem Spiel  mit Sina Jungel, 
Ina Wehrle, Marina Seger und Carolin 
Walleser vier verdiente und langjährige 
Spielerinnen mit Präsenten in den fuß-
ballerischen Ruhestand verabschiedet. 


